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1 Übersichtskarte 
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2 Wohnbauflächenbewertung 

2.1 Bockelsburger Weg 

   
 Bockelsburger Weg Hauptort  

 Lage zwischen den Straßen Bockelsburger Weg,  
Am Wüllenberg und Dältenberg gelegen 

 

 

  

 

 

  
 

 

 

  

 

  

Verortung Luftbild 

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 
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Plankonzept Regionalplan Entwurf (Januar 2020) 
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 Fläche   

 Flächengröße ca. 1,2 ha  

 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden, mit Ausbaubedarf  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 8,4 m Gefälle auf rund 120 m Strecke von Nord 
nach Süd – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung nicht vorhanden, aber herstellbar  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 12,7 km 
Anbindung über Bockelsburger Weg, B 256,  
Am Krüenberg, Klosterstraße, K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 550 m 
Anbindung über Bockelsburger Weg 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 850 m  
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Marienheide Bahnhof (Linien 308, 320, 
336 und 399) liegt ca. 850 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Discounter (Netto) befindet sich ca. 650 m 
entfernt auf der Hauptstraße 102. 
Der nächste Vollsortimenter (HIT) befindet sich 
ca. 950 m entfernt auf der Bahnhofstraße 21. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“  
(Martin-Luther-Straße 6a): ca. 550 m 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 1,1 km 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 1,4 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche westlich, nördlich und östlich 
des Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, 
die Nachbarflächen sind erschlossen und bebaut. 

 



  

Gemeinde Marienheide – Flächenbewertung Wohnbauflächen 9 

 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 800 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 2 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 10,4 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 140 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 740 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich 

▪ Geringer Einfluss auf das menschliche Wohl-

befinden. Mit neuen Konflikten ist nicht zu  

rechnen. 

 

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden erheblich 

▪ Unter Berücksichtigung der zu erwartenden  

Auswirkungen auf das Schutzgut Boden ist  

insgesamt mit einer erheblichen Konfliktintensität 

zu rechnen. 

 

 Wasser erheblich  

 Klima und Luft nicht erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft erheblich 

▪ Beeinträchtigung des Erscheinungsbildes der  

Kulturlandschaft am Ortsrand. 

 

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   

 

 

 

   
  



  

Gemeinde Marienheide – Flächenbewertung Wohnbauflächen 11 

 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.2 Erweiterung Bockelsburger Weg 

   
 Bockelsburger Weg Hauptort  

 Lage östlich des Bockelsburger Wegs, am Dältenberg, 
nördlich der Däinghauser Siefen gelegen 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

  

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 
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Plankonzept Regionalplan Entwurf (Januar 2020) 
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Luftbild Verortung 
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 Fläche   

 Flächengröße ca. 1,9 ha  

 Verfügbarkeit Teilflächen annähernd gleich in Fremdbesitz und  
kommunalem Eigentum (40 bis < 60 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden, mit Ausbaubedarf  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

Gefälle um ca. 8,1 m auf rund 105 m Strecke von Nord 
nach Süd – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung nicht vorhanden, aber herstellbar  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 12,8 km 
Anbindung über Bockelsburger Weg, B 256,  
Am Krüenberg, Klosterstraße, K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 600 m 
Anbindung über Bockelsburger Weg 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 900 m  
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Marienheide Bahnhof (Linien 308, 320, 
336 und 399) liegt ca. 900 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Discounter (Netto) befindet sich ca. 700 m 
entfernt auf der Hauptstraße 102. 
Der nächste Vollsortimenter (HIT) befindet sich 
ca. 1 km entfernt auf der Bahnhofstraße 21. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“  
(Martin-Luther-Straße 6a): ca. 600 m 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 1,2 km 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 1,5 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche nördlich des Standorts. 
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 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001: Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, eine 
nördliche Nachbarfläche ist erschlossen und bebaut. 
Plankonzept Regionalplan Entwurf (Stand: Jan. 2020):  
Es besteht Anschluss an einen erschlossenen und be-
bauten ASB nördlich der Fläche. 

 

 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 875 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 2 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 10,4 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 150 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 810 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit erheblich 

▪ Auswirkungen der geplanten Wohnbebauung auf 

das menschliche Wohlbefinden und die Gesund-

heit sind durch eine deutlich höhere Belastung 

der Zufahrt entlang von Wohnnutzung zunächst 

gegeben. Konflikte, insbesondere durch eine Neu-

verlärmung, sind im Rahmen der konkreten  

Bauleitplanung zu überprüfen. 

 

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich 

▪ Die Beeinträchtigungen des Schutzgutes  

Pflanzen und biologische Vielfalt sind durch  

Erhalt der Quellmulde und des angrenzenden 

Baumbestandes weniger erheblich. 

 

 Fläche erheblich  

 Boden erheblich 

▪ Unter Berücksichtigung der zu erwartenden  

Auswirkungen auf das Schutzgut Boden ist ins-

gesamt mit einer erheblichen Konfliktintensität zu 

rechnen. 
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 Wasser erheblich 

▪ Mögliche Beeinträchtigungen des Schutzgutes 

Wasser sind vorab erst einmal deutlich vorhan-

den. Im Rahmen der konkreten Bauleitplanung 

sind besondere Maßnahmen zur Rückhaltung von 

Oberflächenwasser und Beibehaltung einer gere-

gelten Speisung der Quellmulde und des südlich 

angrenzenden Siefen zu gewährleiten. 

 

 Klima und Luft weniger erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft erheblich 

▪ Beeinträchtigungen auf das Erscheinungsbild der 

Kulturlandschaft sind deutlich über den beste-

henden Siedlungsansatz hinaus gegeben. 

 

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  

 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.3 Eberg/Brucher Talsperre 

   
 Eberg/Brucher Talsperre Eberg  

 Lage Norden von Eberg, nordwestlich der Brucher Talsperre  

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 0,3 ha  

rechtskräftiger Flächennutzungsplan Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 
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Luftbild Verortung 
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 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 4 m Gefälle auf rund 80 m Strecke von West nach 
Ost – geringer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung vorhanden  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 12,1 km 
Anbindung über Eberg, Brucher Straße, Klosterstraße, 
K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 300 m 
Anbindung über Eberg 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 1,7 km 
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Marienheide Vdk-Heim (Linie 320, 336) 
liegt ca. 750 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Discounter (Netto) befindet sich ca. 1,2 km 
entfernt auf der Hauptstraße 102. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“  
(Martin-Luther-Straße 6a): ca. 1,2 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 2 km 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 2,3 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche südlich des Standorts. 
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 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Es besteht kein Anschluss an einen 
ASB, die Nachbarflächen im Süden sind erschlossen 
und bebaut.  
Bis zur 30. Änderung des GEP 2001 im Plangebiet  
Marienheide vom 31.10.2019:  
Die Fläche liegt innerhalb eines ASB für zweckgebun-
dene Nutzungen (Ferieneinrichtungen und Freizeitan-
lagen), die Nachbarflächen im Süden sind erschlossen 
und bebaut. 

 

 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 1,3 km. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 1,1 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 9 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 230 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 240 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich  

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden weniger erheblich  

 Wasser nicht erheblich  

 Klima und Luft nicht erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft weniger erheblich  

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.4 Auf der Alten Fuhr 

   
 Auf der Alten Fuhr Griemeringhausen  

 Lage östlich der Straße Auf der Alten Fuhr  

 

  

 

 

  
 

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 1,3 ha  

Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 

 

Verortung 

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan 

Luftbild 

Plankonzept Regionalplan Entwurf (Januar 2020) 
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 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden, mit Ausbaubedarf  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 17 m Gefälle auf rund 145 m Strecke von Nordwest 
nach Südost – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung Nicht vorhanden, wenn Versickerung möglich ist aber 
herstellbar. 

 

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 10,2 km 
Anbindung über Griemeringhauser Straße,  
Klosterstraße, K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 1,8 km 
Anbindung über Griemeringhauser Straße,  
Klosterstraße, Am Krüenberg 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 2 km 
entfernt. 

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Firma Berges (Linie 399) liegt ca. 170 m 
entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Vollsortimenter (HIT) befindet sich 
ca. 2,1 km entfernt auf der Bahnhofstraße 21. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

DRK-Kindertageseinrichtung „Heier Strolche“  
(Klosterstraße 13): ca. 1,6 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 2,2 km 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 2,1 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche westlich des Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, 
die Nachbarflächen sind erschlossen und bebaut. 
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 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 230 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 230 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 8,9 km.  

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 750 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 1,5 km. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

gering  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich  

 Tiere noch keine Wertung möglich 
▪ Die Durchführung einer Artenschutzprüfung Stufe I 

(Vorprüfung) wird empfohlen. 

 

 Pflanzen und biologische Vielfalt deutlich vorhanden; erheblich 
▪ Je intensiver Die Bebauung erfolgt und je stärker 

sie in schützenswerte Bereiche eindringt, desto  
negativer sind die Auswirkungen auf die biologische 
Vielfalt. Erhaltungs- und Optimierungsmaßnahmen 
sollten zur Minderung der Auswirkungen der  
Bebauung im weiteren Bauleitverfahren konkret 
einfließen. 

 

 Fläche weniger erheblich  

 Boden erheblich 
▪ Die Flächenneuversiegelung, hier insbesondere 

auch von schutzwürdigen Böden, führt zu  
deutlichen Beeinträchtigungen des Naturhaushalts 

 

 Wasser weniger erheblich  

 Klima und Luft weniger erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft deutlich vorhanden; erheblich 
▪ Je intensiver die Bebauung erfolgt und je stärker  

sie in die schützenswerten Bereiche eindringt,  
desto negativer sind die Auswirkungen auf das 
Ortsbild und die umgebende Kulturlandschaft. 

 

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  
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 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  

 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.5 Hermannsberg 

   
 Hermannsberg Hauptort  

 Lage östlich der Hermannsbergstraße,  
westlich des Friedhofs am Hermannsberg 

 

 

  

 

 

  
 

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 1,2 ha  

rechtskräftiger Flächennutzungsplan Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 

 

Höhenlinien/ -punkte 

 

Luftbild Verortung 

Plankonzept Regionalplan Entwurf (Januar 2020) 
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 Verfügbarkeit überwiegender Teil der Fläche in kommunalem  
Eigentum (> 60 bis < 100 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 14,7 m Gefälle auf rund 65 m Strecke von West 
nach Ost – hoher Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung nicht vorhanden, aber herstellbar  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur nächsten Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 12,7 km 
Anbindung über Hermannsbergstraße,  
Scharder Straße, Leppestraße, B 256, Am Krüenberg, 
Klosterstraße, K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 850 m 
Anbindung über Hermannsbergstraße,  
Scharder Straße, Leppestraße 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 1,2 km  
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Marienheide Schulzentrum (Linie 399) 
liegt ca. 800 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Vollsortimenter (HIT) befindet sich 
ca. 1,2 km entfernt auf der Bahnhofstraße 21. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

kath. integrative Kindertagesstätte & Familienzentrum 
„Arche“ (Klosterstraße 5): ca. 1,1 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 650 m 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 1 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche südlich des Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001: Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, die 
Nachbarflächen im Süden sind erschlossen und bebaut. 
 
Plankonzept Regionalplan Entwurf (Stand: Jan. 2020): 
Es besteht Anschluss an einen erschlossenen und  
bebauten ASB südlich der Fläche. 
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 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 850 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 2,4 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 11,1 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 400 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 440 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich  

 Tiere keine Wertung möglich 
▪ Die Beeinträchtigungen des Schutzgutes Tiere sind 

an dieser Stelle nicht abschließend zu werten. Die 
Durchführung einer Artenschutzprüfung Stufe I 
(Vorprüfung) wird empfohlen 

 

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden deutlich vorhanden; erheblich 
▪ Die Flächenversiegelung, hier insbesondere auch 

von schutzwürdigen Böden, führt zu deutlichen  
Beeinträchtigung des Schutzgutes Boden (Böden  
Kategorie II). 

 

 Wasser weniger erheblich  

 Klima und Luft weniger erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft weniger erheblich  

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.6 Kotthausen 

   
 Kotthausen Kotthausen  

 Lage südwestlich der Gimborner Straße (L 196), 
östlich der Brückenstraße 

 

 

  

 

 

  
 

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 0,4 ha  

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 

 

Verortung Luftbild 
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Plankonzept Regionalplan Entwurf (Januar 2020) 
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 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 12,2 m Steigung auf rund 65 m Strecke von Nord 
nach Süd – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung vorhanden  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 4 (AS 25 Gummersbach): ca. 11,5 km 
Anbindung über Brückenstraße, B 256, B 56 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 350 m 
Anbindung über L 196 (Gimborner Straße) 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 3,8 km  
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Kotthausen Wende (Linie 336) liegt 
ca. 270 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Discounter (ALDI) befindet sich ca. 450 m 
entfernt auf der Gummersbacher Straße 137. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

Marie-Ansorge-Kindertagesstätte  
(Paul-Lücke-Straße 18): ca. 700 m 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gemeinschaftsgrundschule Gummersbach-Windhagen 
(Heiler Straße 79, Gummersbach): ca. 2 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Realschule Gummersbach-Steinberg (Waldstraße 14, 
Gummerbach): ca. 3,2 km 
Kapazität: vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche südwestlich und südöstlich 
des Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Es besteht kein Anschluss an einen 
ASB. 
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 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 90 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 275 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 9,2 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 50 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 470 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit nicht erheblich  

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden weniger erheblich  

 Wasser weniger erheblich  

 Klima und Luft weniger erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft weniger erheblich  

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.7 Erweiterung Krähenberg 

   
 Erweiterung Krähenberg Müllenbach  

 Lage westlich von Krähenberg, südlich der L 306  

 

  

 

 

   

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 0,8 ha  

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan 

Luftbild Verortung 

Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 
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 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden, mit Ausbaubedarf  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 6,9 m Steigung auf knapp 100 m Strecke von West 
nach Ost – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung nicht vorhanden, aber herstellbar  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 10,2 km 
Anbindung über Krähenbergstraße, Graf-Albert-Straße, 
L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 1,4 km 
Anbindung über Krähenbergstraße, Graf-Albert-Straße, 
L 306 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 4,2 km 
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Weststr. (Linien 320 und 336) liegt 
ca. 250 m entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Vollsortimenter (REWE) und der nächste 
Discounter (Lidl) befinden sich ca. 900 m (Fußweg)  
entfernt auf der Straße Schemmen 4. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

ev. Kindergarten Müllenbach (Müllenbacher Str. 27): 
ca. 800 m 
Kapazität: keine 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gemeinschaftsgrundschule Müllenbach  
(Gerveshagener Str. 16): ca. 700 m 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistr. 7): 
ca. 4,8 km 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche östlich des Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, 
die Nachbarflächen im Osten sind erschlossen und  
bebaut. 
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 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 50 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplanten  
Gewerbefläche beträgt ca. 260 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 8,1 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 1,7 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 830 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung gering  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich  

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden deutlich vorhanden, erheblich  

 Wasser nicht erheblich  

 Klima und Luft nicht erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft weniger erheblich  

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH  
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2.8 Leppestraße 

   
 Leppestraße Hauptort  

 Lage südlich und östlich der Leppestraße, 
nördlich der Landwehrstraße 

 

 

  

 

 

  
 

 

 

  

 

 Fläche   

 Flächengröße ca. 2,6 ha  

Höhenlinien/ -punkte 

 

rechtskräftiger Flächennutzungsplan 

Luftbild 

Entwurf Flächennutzungsplan (April 2021) 
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 Verfügbarkeit gesamte Fläche im Fremdbesitz, Verfügbarkeit unklar 
(0 %) 

 

 Erschließbarkeit   

 Vorfelderschließung/äußere Erschließung vorhanden, mit Ausbaubedarf  

 Topografie –  
Aufwand für innere Erschließung 

ca. 17,5 m Gefälle auf rund 300 m Strecke von Nord 
nach Süd – mittlerer Erschließungsaufwand 

 

 

 
Profil entlang der roten Linie im Höhenlinienprofil, Angaben in Meter – Quelle: Geoportal.NRW 

 

 Ver- und Entsorgung nicht vorhanden, aber herstellbar  

 Lagegunst und soziale Infrastruktur  

 Entfernung zur Autobahn A 45 (AS 16 Meinerzhagen): ca. 12,4 km 
Anbindung über Leppestraße, B 256, Am Krüenberg, 
Klosterstraße, K 45 (Lienkamp), L 306 

 

 Entfernung zur Bundesstraße B 256: ca. 450 m 
Anbindung über Leppestraße 

 

 ÖPNV: 
Schienenanbindung 

Der Bahnhof Marienheide (RB 25) liegt ca. 600 m  
entfernt.  

 

 ÖPNV: 
Busanbindung 

Die Haltestelle Oberwette (Linie 308) liegt ca. 400 m 
entfernt. 

 

 Entfernung zur Versorgungsstruktur Der nächste Vollsortimenter (HIT) befindet sich 
ca. 650 m entfernt auf der Bahnhofstraße 21. 

 

 Kindertagesstätten: 
Entfernung und Kapazitäten 

kath. integrative Kindertagesstätte & Familienzentrum 
„Arche“ (Klosterstraße 5): ca. 550 m 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Grundschulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Heier Grundschule (Leppestraße 26): ca. 50 m 
Kapazität: vorhanden 

 

 Weiterführende Schulen: 
Entfernung und Kapazitäten 

Gesamtschule Marienheide (Pestalozzistraße 7): 
ca. 850 m 
Kapazität: bedingt vorhanden 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

Es besteht Anschluss an eine erschlossene und  
bebaute Wohnbaufläche östlich und südlich des 
Standorts. 

 

 Zusammenhang zur Siedlungsstruktur  
(GEP 2001/Plankonzept Regionalplan Entwurf 
Stand Januar 2020) 

GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand: Jan. 2020): Die Fläche liegt innerhalb eines ASB, 
die Nachbarflächen sind erschlossen und bebaut. 
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 Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen  

 Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen Gewerbefläche  
beträgt ca. 700 m. 

 

 Abstand zu neu geplanten Emittenten: 
Gewerbe 

Der Abstand zur nächstgelegenen geplante  
Gewerbefläche beträgt ca. 2,2 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

Der Abstand zur nächstgelegenen Bundesautobahn 
beträgt ca. 10,7 km. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

Der Abstand zu den nächstgelegenen Bahngleisen  
beträgt ca. 170 m. 

 

 Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

Der Abstand zur nächstgelegenen Sportstätte beträgt 
ca. 300 m. 

 

 Verlagerungskosten für vorhandene oder  
inkompatible Nutzungen 

keine  

 Eignung für eine gewerbliche Nutzung keine  

 Eingriffe in Regionale Grünzüge GEP 2001 und Plankonzept Regionalplan Entwurf 
(Stand Januar 2020): kein Eingriff 

 

 Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB (Prognose bei Durchführung der Planung)  

 Mensch und menschliche Gesundheit weniger erheblich 
▪ Die Beeinträchtigungen durch den Verlust der  

Freifläche sind vorerst deutlich vorhanden. Maß-
nahmen zur Konfliktminderung durch Entwicklung 
einer zentralen Grünfläche und Grünverbindung 
entlang des Müllenbaches sind möglich. 

 

 Tiere weniger erheblich  

 Pflanzen und biologische Vielfalt weniger erheblich  

 Fläche weniger erheblich  

 Boden deutlich vorhanden; erheblich 
▪ Die Flächenversiegelung, hier insbesondere auch 

von schutzwürdigen Böden, führt zu einer  
deutlichen Beeinträchtigung des Naturhaushalts. 

 

 Wasser erheblich  

 Klima und Luft weniger erheblich  

 Landschaft/Kulturlandschaft weniger erheblich 
▪ Beeinträchtigungen durch eine Bebauung im  

Innenbereich sind unter der Voraussetzung der  
Anlage einer zentralen Grünverbindung entlang  
des Müllenbaches weniger erheblich. 

 

 Sonstige Restriktionen   

 Altlasten/Altlastenverdachtsflächen kein Altlastenverdacht  

 Hochspannungsfreileitungen ab 110 kV nicht vorhanden  
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 Restriktionskarte   
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 0 1 2 3 4 

Fläche 

Flächengröße < 1 ha 1 bis < 2 ha 2 bis < 3 ha 3 bis < 5 ha > 5 ha 

Verfügbarkeit 
(Prozentangabe = 
städtischer Anteil) 

gesamte Fläche im 
Fremdbesitz, 
Verfügbarkeit 

unklar 
(0 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche im 
Fremdbesitz 

(> 0 bis < 40 %) 

Teilflächen annä-
hernd gleich in 

Fremdbesitz und 
kommunalem 

Eigentum 
(40 bis < 60 %) 

überwiegender Teil 
der Fläche in kom-
munalem Eigentum 
(> 60 bis < 100 %) 

gesamte Fläche in 
kommunalem 

Eigentum 
(100 %) 

Erschließbarkeit 

Vorfelderschließung/ 
äußere Erschließung 

nicht vorhanden, 
technisch und 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
technisch oder 
städtebaulich  
problematisch 

nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

vorhanden, mit 
Ausbaubedarf 

vorhanden 

Topografie –  
Aufwand für innere 
Erschließung 

sehr bewegtes 
Gelände,  

Erschließung sehr 
problematisch 

sehr bewegtes 
Gelände, hoher 
Erschließungs-

aufwand 

bewegtes  
Gelände, mittlerer 

Erschließungs-
aufwand 

leicht bewegtes 
Gelände, geringer 

Erschließungs-
aufwand 

ebenes  
Gelände,  

unproblematisch 

Ver- und Entsorgung 

nicht vorhanden, 
nur mit hohem 

Aufwand  
herstellbar 

x 
nicht vorhanden, 
aber herstellbar 

x vorhanden 

Lagegunst und soziale Infrastruktur 

Entfernung zur  
Bundesstraße 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1000m 

ÖPNV: 
Schienenanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 1.000 m 

x 500 bis < 1.000 m x < 500 m 

ÖPNV: 
Busanbindung 

nicht vorhanden 
oder > 600 m 

x 300 bis < 600 m x < 300 m  

Entfernung zur  
Versorgungsstruktur 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Entfernung zur  
Kindertagesstätte 

> 1.000 m x 500 bis < 1.000 m x < 500 m  

Kapazität der  
Kindertagesstätten im 
Umkreis von 1.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zur  
Grundschule 

> 1.500 m x 750 bis < 1.500 m x < 750 m  

Kapazität der  
Grundschulen im  
Umkreis von 1.500m 

keine x bedingt x vorhanden 

Entfernung zu weiter-
führenden Schulen 

> 2.000 m x 1.000 bis < 2.000 m x < 1.000 m  

Kapazität der weiter-
führenden Schulen im 
Umkreis von 2.000m 

keine x bedingt x vorhanden 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(Flächennutzungsplan) 

kein Anschluss x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 

Anschluss an  
Bauflächen  

(erschlossen/ 
bebaut) 
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Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur  
(GEP 2001) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Zusammenhang zur 
Siedlungsstruktur 
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

kein Anschluss x 
Anschluss an ASB 

(nicht erschlossen/ 
bebaut) 

x 
Anschluss an ASB  

(erschlossen/ 
bebaut) 

Nutzungskonflikte/Flächenkonkurrenzen 

Abstand zu Emittenten: 
Gewerbe 

< 100 m x 100 bis < 300 m x > 300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Bundesautobahnen 

< 1.000 m x 1.000 bis < 1.300 m x > 1.300 m 

Abstand zu Emittenten: 
Schienenverkehr 

< 300 m x 300 bis < 500 m x > 500 m 

Abstand zu Emittenten: 
Sportstätten 

< 100 m x 100 bis < 200 m x > 200 m 

Verlagerungskosten für 
vorhandene od.  
geplante inkompatible 
Nutzungen 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eignung für eine  
gewerbliche Nutzung 

sehr hoch hoch mittel gering keine 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge (GEP 2001) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Eingriffe in Regionale 
Grünzüge  
(Plankonzept Regional-
plan Entwurf Jan. 2020) 

unvermeidbar 
gravierend 

x 
m. entsprechenden  

Maßnahmen  
abmilderbar 

x 
vertretbar/ 
kein Eingriff 

Auswirkungen auf die Schutzgüter nach §1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 

Mensch u. menschliche 
Gesundheit 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Tiere sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Pflanzen und  
biologische Vielfalt 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Fläche sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Boden sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Wasser sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Klima und Luft sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Landschaft/ 
Kulturlandschaft 

sehr erheblich erheblich x weniger erheblich nicht erheblich 

Sonstige Restriktionen 

Altlasten/ 
Altlastverdachtsflächen 

mehr als 75 % 
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
untersucht,  

hohe Gefährdung 

bis zu 75 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, mittle-

re Gefährdung 

bis zu 50 %  
Flächenanteil oder 

Altlastverdacht: 
untersucht, leichte 

Gefährdung 

bis zu 25 %  
Flächenanteil oder  

Altlastverdacht: 
nicht untersucht 

kein Flächenanteil 
oder Altlastver-

dacht: untersucht, 
keine Gefährdung 

Hochspannungsfrei-
leitungen ab 110 kV 

vorhanden x 
am Rand  

vorhanden 
x nicht vorhanden 

Quelle: Planquadrat 2010, modifiziert durch Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH 


